
Online-Werbung

Half-Rectangle-Banner - Nahe am redaktionellen Inhalt

  
Half-Rectangle 
300x120 Pixel
(Keine Animation möglich)

	 Monat	 Jahr
Startseite Livenet.ch/Jesus.ch*	 250.– 	 2500.– 
Folgeseiten Livenet.ch/Jesus.ch*	 125.– 	 1250.– 
Banner auf CGS-net.ch 	 –	 365.–    (für CGS-Mitglieder)
Banner auf Christian-leaders.net	 80.–	 800.–

Mit der Schaltung direkt neben den redaktionellen Hauptinhalten der Webseite  
erhalten Sie die nötige Aufmerksamkeit. Bei einer Jahresbuchung sparen Sie bis zu 500 
Franken! Alle Banner sind in Rotation, KEINE Animation möglich, *Preise verstehen sich 
pro Domain.

Rectangle-Banner - Der unübersehbare Blickfang für gezielte Aufmerksamkeit

  
Rectangle  
300x250 Pixel
(Keine Animation möglich)

        	 Monat	 Jahr	
Startseite  Livenet.ch/Jesus.ch*	 350.–  	 3500.–
Folgeseiten  Livenet.ch/Jesus.ch*	 250.–  	 2500.–	

Das Rectangle-Banner besticht durch seine unübersehbare Grösse.  
Es ist ebenfalls direkt neben redaktionellen Inhalten platziert und eignet sich als  
Intensiv-Hinweis ideal für zeitlich begrenzte Kampagnen. 

Bei einer Jahresbuchung sparen Sie bis zu 700 Franken! Alle Banner sind in Rotation, 
KEINE Animation möglich, *Preise verstehen sich pro Domain.

Leaderboard 925x80 Pixel (mit oder ohne Animation, erscheint zuoberst auf der Webseite)

Leaderboard-Banner - Riesengross und zuoberst an bester Position

 	 Monat	 Jahr
Startseite Livenet.ch	 430.–  	 4300.–  
Folgeseiten Livenet.ch	 300.–  	 3000.– 
Alle Seiten auf Christian-leaders.net	 150.–	 1500.–

 

1 Monat		  50.–  	 (max. 50 Zeichen resp. 1 Zeile)
1 Jahr		  300.–  	 (max. 50 Zeichen resp. 1 Zeile) 

Bei einer Jahresbuchung sparen Sie bis zu 300 Franken. Preise verstehen sich pro Domain - Buchung auf Livenet.ch und/oder Jesus.ch 
möglich. Alle Texte sind in Rotation.

Publireportage oder Videoreportage- Der Intensiv-Hinweis auf fast allen Einzelseiten 

1 Woche 	      500.– 
2 Wochen 	      900.– 
jede weitere Woche		  450.– 

Eine Buchung von mehreren Wochen kann auch wochenweise (mit Pausen) geschaltet werden. 
Preise verstehen sich pro Domain - Buchung auf Livenet.ch und/oder Jesus.ch möglich.

Alle Banner sind in Rotation.  Bei einer Jahresbuchung sparen 
Sie bis zu 860 Franken!
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Textwerbung - Die kostengünstige Alternative zur Bannerwerbung 



Weitere Angebote und Tarife:

Stellenanzeigen - Der führende Stellenmarkt im christlichen Bereich 
 

Pro Stelle für die Laufzeit von 1 Monat 150.–  
Stellen-Bundle: 7 Stellen für 1 Monat  600.–  (Gültig 24 Monate). Sie sparen 450.– im Vergleich zur Einzelbuchung. 
Direktlink auf der Startseite zur Anzeige: 45.–/Mt.  
Missions- und Hilfswerke können im Rahmen des Stellen-Bundles Auslandstellen unbeschränkt  kostenlos inserieren.

Ihre Anzeige erscheint auf Livenet.ch, Jesus.ch, Christian-leaders.net und wird einmalig am Aufschalttag als Newsletter 
gemailt. 

Kleinanzeigen - Von Auto, Haus bis Schulungen (für private Zwecke und Firmenangebote) 
 

1 Monat 35.–  / 2 Monate 60.–   / 3 Monate 75.–  
Direktlink auf der Startseite zur Anzeige: 45.–/Mt. 
Anzeigen-Bundle: 14 Inserate für 1 Monat (oder 7 Inserate für 2 Monate usw.) 300.–  

Partnermitglieder können für private, nicht kommerzielle Zwecke kostenlos inserieren. 
Ihre Anzeige erscheint auf Livenet.ch und Jesus.ch.  

Kontaktanzeigen - Partner suchen und finden 

1 Monat 50.–  / 2 Monate 80.–  / 3 Monate 105.–  
Für Chiffre wird monatlich 20.– verrechnet. (fakultativ)
Direktlink auf der Startseite zu Anzeige: 45.–/Mt. 
  
Partnermitglieder können für private Zwecke kostenlos inserieren. Ihre Anzeige erscheint auf Livenet.ch und Jesus.ch.  

Marktplatz - www.marktplatz.livenet.ch  
 

1 Jahr Eintrag im Marktplatz (Grafik 145x98 Pixel) mit Link zu Ihrer Webseite	 400.–  
1 Jahr Sonderplatzierung  „Top 1-6“ ganz oben in der jeweiligen Rubrik plus	 100.–  (sofern freie Plätze vorhanden).

Adresseintrag für Organisationen - Gefunden werden, wo Christen suchen  
 

1 Jahr Eintrag im Adressverzeichnis inkl. 3 Dienstleistungen			   185.–
Zusatz: Logo in der Rubrikübersicht inkl. ausführliche Detailbeschreibung	   50.–

Adresseintrag für Firmen (CGS)   
 

1 Jahr Grundeintrag im gedruckten Mitgliederverzeichnis, auf cgs-net.ch und im Adressverzeichnis auf Livenet.ch	
inkl. E-Mail und Web.							       277.– 
Eigenes Logo inkl. ausführlicher Detailbeschreibung online auf Livenet.ch	   49.–
			 
Detaillierte Informationen unter: www.livenet.ch/firmeneintrag

Newsletterwerbung - Direkt und schnell bei aufmerksamen Abonnenten!

Texthinweis bis zu 300 Zeichen plus Hyperlink zu Ihrem Angebot. Erscheint oben oder unten im täglichen oder monatlichen 
Newsletter von Livenet.ch oder Jesus.ch. *Die Preise verstehen sich pro Domain.

Täglicher Newsletter ( Newsstickers, Losung, Andachten u.s.w.)
1x oben / unten                      65.– / 30.– *
Monatlicher Newsletter ( Monatsinfo mit mehr Abonnenten)
1x oben / unten                    195.– / 50.– *

Veranstaltungshinweis - Der Intensivhinweis für Ihre Anlässe  

1 Woche Event-Box mit Link auf Ihre Webseite 			       	 150.–  
2 Wochen Event-Box mit Link auf Ihre Webseite                                               	 250.– 
1 Monat Event-Box mit Link auf Ihre Webseite				    450.–                    (zwei Zeilen à max. 35 Zeichen)



Agenda-Eintrag - Die ideale Plattform für Ihre Veranstaltung

Die Livenet-Agenda ist in Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Evangelischen Allianz (SEA) entstanden und wird gemein-
sam genutzt. Ihr Eintrag wird auf www.livenet.ch/agenda, als auch auf der Website der SEA publiziert und erreicht somit ein 
breites Publikum. 

Firma/Werk	 Kirche/Gemeinde/Privatperson	

Mitglied*	 4 gratis (weitere analog kein Mitglied)	 Unbeschränkt gratis 
*Livenet-Partner oder Mitglied der SEA

Kein Mitglied	 Einzeln: 35.–	 Einzeln: 35.–
	 10er-Bundle: 250.–	 10er-Bundle: 250.–
	 Jahresabo: 350.–	 Jahresabo: 350.–

Events im Zusammenhang mit evangelistischen Aktivitäten (inkl. Schulungen) sind für  
alle kostenlos. Anmelden und Event erfassen können Sie hier: www.livenet.ch/agenda

Jesus.ch-Print - Inserieren in der Mitglieder- und Verteilzeitung

Mit einem Inserat oder einer Beilage in Jesus.ch-Print sind Sie bei den Livenet-Unterstützern sowie in 
Schweizer Haushalten präsent. Jesus.ch-Print erscheint zweimal jährlich. Die Auflage variiert je nach 
Anzahl der gesponserten Ortschaften für die Verteilung zwischen 30‘000 und 150‘000 Exemplaren. 
Gerne informieren wir Sie auf Anfrage über die Auflage- und Inseratedaten der nächsten Ausgabe.

Zeitung online ansehen auf www.jesus.ch/print 

Christian Leaders - Präsentieren Sie Ihr Unternehmen optimal

Werben Sie jetzt auf Christian-leaders.net.  Das organisationsübergreifende Webportal für christliche 
Unternehmer und Führungskräfte bietet Ihnen die optimale Möglichkeit, Ihr Werbebanner zielgrup-
pengerecht zu präsentieren. Gleichzeitig fördern Sie den Betrieb der Website und leisten somit einen 
wichtigen Beitrag zur Vernetzung von christlichen Führungskräften.

Weitere Informationen finden Sie hier: www.christian-leaders.net/werbung

Partnerangebote - Livenet unterstützen und profitieren!

Mit der Win-Win Partnerschaft von Livenet fördern Sie wichtige christliche Webportale. Und Sie profitieren gleichzeitig  
von interessanten Angeboten. Im Jahresbeitrag sind Dienstleistungen eingeschlossen, welche das Total der Einzelpreise  
übersteigt. Im Gegenzug führt der Partner Livenet mit einem Link oder einem verlinkten Logo auf seiner Webseite auf. 
Nach Absprache stehen weitere Alternativen zur gegenseitigen Vernetzung zur Verfügung.

Partnerschaft 1000 ( Mindestbetrag 1000.–)
Enthaltene Dienstleistungen pro Jahr (Laufzeit 12 Monate): 
- Guthaben für Werbung und Dienstleistungen, ab 1000.–
- Rabatt auf Werbung und Dienstleistungen: 10% auf jenen Betrag, der den 1000.– Partnerbeitrag übersteigt.

Zusätzlich können Sie kostenlos zwei der fünf Produkte wählen:
-  	Stellen-Bundle, 4 Stellen à je 1 Monat  (340.–) 
-  	12 Kleinanzeigen à je 1 Monat  (300.–)
-  	4 Monate Textwerbung  (200.–) 
-  	2 Wochen Eventbox für (250.–)  (Platzreservation nach Anfrage)
-  	3 Newsletter (195.–) (im täglichen NL oben, Platzreservation nach Anfrage)

Werbung mit Wirkung! 
Wir nehmen uns Zeit für Sie und beraten Sie gerne:  
Tel: 033 533 77 33, E-Mail: verkauf@livenet.ch.

Alle Preisangaben in CHF oder WIR (100%) zzgl. MwSt. in CHF (auch bei WIR-Zahlungen).
Irrtum und Preisänderung vorbehalten. Für spendenaktive Organisationen, Werke, NPO 
oder Kirchen stehen diese Angebote beschränkt zur Verfügung. Wenden Sie sich bei 
Fragen an uns. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Weitere Angebote finden Sie unter www.livenet.ch/anzeigen. Ihre Buchung können Sie 
online, per E-Mail oder Telefon aufgeben.
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Aufgestanden
Déborah Rosenkranz (35) ging 

einem Heiratsschwindler auf den 

Leim und durchlebte eine schwe-

re Krise. Heute fühlt sie sich stärker 

denn je.  Seite 19
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Ausgezeichnet
Fussballtrainer und Champions-

League-Sieger Jürgen Klopp (52) 

ist ein Mentor und Motivator mit 

Bodenhaftung: ehrlich, beharrlich 

und herzlich!  Seite 20

pdJürgen Klopp

Angenommen 
Wer sich mit anderen vergleicht, 

kann ganz schön unter Druck ge-

raten. «Was wir tun, ist immer er-

setzbar – wer wir sind hingegen 

nie!», sagt die Theologin und Be-

raterin Monika Riwar. Weitere 

wertvolle Gedanken und Tipps zu 

diesem Thema finden Sie auf den 

Seiten 14-15.

Leistung?
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Abhängig
Seit einem Unfall beim Kitesurfen 

sitzt Dominique Hirschi (35) im 

Rollstuhl. Wie geht er damit um, 

nicht mehr gleich viel leisten zu 

können?  Portrait Seiten 4-5

Nr. 51

Déborah Rosenkranz

Dominique Hirschi

Online entdecken:
www.jesus.ch

Zählt nur die 

«Machen, nicht motzen!», «Liefern, nicht labern!» 

Unser Leben lang wird Leistung von uns verlangt.  

Wo bleibt da die Luft zum Atmen? Ein starker Bund
Unser Land gründet auf soliden Werten.  

«Von Anfang an hat sich die Schweiz den Kampf 

gegen Schmiergeld und Vetternwirtschaft zentral 

auf die Flagge geschrieben. Dies zu einer Zeit, als 

sogar der Papst seinen Stuhl mit Geld erkaufte», 

schreibt der Autor und Pastor Kurt Beutler in  

seinem Bericht auf den Seiten 14–15.

Vermittelnd
Australiens Premierminister Scott 

Morrison (51), der selbst Christ ist, 

setzt sich für die Religionsfreiheit 

ein. Sein Land brauche «mehr von 

der Liebe Gottes».  Seite 18

Dorothée Widmer

pd

Nr. 52

Vergeben
«Ich wurde ein neuer, fröhlicher 

Mensch», sagt Dorothée Widmer 

(56), die jahrelang Missbrauch er-

fuhr und ihrem Leben ein Ende 

setzen wollte.  Seiten 4–5

Martin Luther King- 
Darsteller über sein 

Lebensfundament
 Seite 6   
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Verbunden
Der Fussball-Weltmeister und Euro-

pa-League-Sieger Olivier Giroud (33) 

weiss, worauf er sich im Leben und 

im Sport verlassen kann.  Seite 18

Olivier Giroud

Familie, Job, Beziehung: Wir sehnen uns nach Beständigkeit 

und Halt in einer sich stets verändernden Welt.

Dorothée Widmer

Scott Morrison

Finden Sie es heraus 
auf den Seiten 6 & 7
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Jesus konnte 
sich wegbeamen

Der Ochse 
             und der Stall

Jesus hatte 
lange Haare
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«Rocky» mal ruhigDie steile Karriere von Action-Star Sylvester Stallone (73) und was die Geburt seiner Tochter in ihm aus-löste.  Seite 30

Mein InfluencerTV-Moderatorin Aline Baumann berichtet von zwei Erlebnissen und darüber, was sie an Jesus be-geistert.  Seite 3

Die 50. Ausgabe «Jesus.ch-Print» widmen wir bewusst unserem Namensgeber Jesus – dem Mann, der in kein Schema passt. Auf doppelt so vielen Seiten wie sonst spüren wir seinem Wesen, Wirken und Aussehen nach. Seien Sie ge-spannt auf eine geballte Ladung 

faszinierender Fakten und Be-richte in unserem Jesus-Dossier. Verfolgen Sie unsere Zeitleiste. Staunen Sie darüber, wie Jesus Christus bis heute Menschen be-wegt und die Geschichte prägt. Lassen auch Sie sich vom Mann aus Nazareth berühren.

Jubiläum: 50 Ausgaben «Jesus.ch-Print» 

Jesus
Influencer Nr. 1

Nr. 50

Sylvester Stallone

Aline Baumann

Gottfried Locher «Jesus-Follower» heute 
Seiten  34–35

Keiner hat die Welt beeinflusst wie er

Unbegreiflich

Über Youtube-Clips bekannt gewor-

den, schaffte sie es bis in den Song-

contest «The Voice»: Sängerin Chris-

tina Grimmie. Mit 22 Jahren wurde 

die Amerikanerin im Sommer 2016 

von einem Fan kaltblütig erschos-

sen. Grimmie hatte in ihrem Leben 

ganz klare Prioritäten. Die grösste 

galt ihrem besten Freund. Seite 16.

Klar: Christina Grimmie.

Kaum sind wir auf der Welt, dudelt 

die Spieldose über unserem Köpf-

chen. Wir wachsen mit den musi-

kalischen Vorlieben von Papa und 

Mama auf und entwickeln später 

eigene.

«Musik liegt in der Luft», sang 

Caterina Valente vor sechzig Jah-

ren. Daran hat sich bis heute nichts 

geändert. Musik begleitet uns beim 

Aufwachen, zur Arbeit, im Auto, 

beim Putzen, im Restaurant, am 

Skilift, im Kaufhaus – ja selbst die 

Kühe im Stall werden beschallt.

Doch Musik steckt auch in uns 

drin. Unser Schöpfer hat jedem 

von uns eine Stimme geschenkt. 

Bei keinem klingt sie gleich. Gott 

freut sich, wenn wir singen und es 

beglückt uns sogar selbst – auf der 

Bühne oder unter der Dusche.

Auch Melissa Lischer (31), Mu-

sikerin und Mutter, weiss um den 

Wohlfühlfaktor von Musik. Seite 7.

Über die himmlische Kompo-

nente von Musik lesen Sie auf den 

Seiten 11-14.

Der Sound des Lebens

Musik begleitet uns durchs Leben, sie dringt durch 

die Ohren in Hirn und Herz und lässt uns manch-

mal schweben. Mal leise, mal laut – nichts kann uns 

innerlich und äusserlich mehr bewegen.

Nr. 44

Stefan «Sent» Fischer: 

«Ich war 
grössen-
wahnsinnig»

Siebenjährig lernt er Geige. Aber Stefan Fischer (31) hat 

musikalisch noch mehr auf dem Kasten. Er beginnt zu rappen, 

nennt sich Sent und hat Erfolg. Der steigt dem studierten 

Theologen zu Kopf – und lässt ihn tief sinken. 

Heute zweifacher Papa und Pastor, erzählt Sent, 

wie er wieder auf die Beine und Bühne fand 

und was ihm Beziehungen bedeuten.

Seite 5

Unerschöpflich

Die Bibel ist für den Refor-

mator Martin Luther wie ein 

Schatz, stets habe er Neues 

darin entdeckt. Wir liefern 

Ihnen lebensnahe Lesetipps 

von Luther für das Buch der 

Bücher. Seite 15.

Ungewöhnlich

Freiheit – ein Gefühl, das sich 

gut durch Musik ausdrücken 

lässt. Zum Reformationsjubi-

läum lancierte die deutsche 

Sängerin Sarah Kaiser (43) 

ein gleichnamiges Album. 

Seite 17.  

Frei: Sarah Kaiser.

Unvergleichlich

Der Verein Adonia begeistert 

singfreudige Kids und Fami-

lien seit bald 40 Jahren mit 

einzigartigen Musicalcamps. 

Highlight: Jedes Camp wird 

mit Konzerten gekrönt.

Seite 17.  

Lebendig: Adonia-Chöre.

Die himmlische Note der Musik       Seite 11
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Dabei muss jeder seine eigene Ba-

lance finden. Das beginnt bereits 

beim Schlafen, wenn wir uns in Ler-

chen und Eulen unterteilen. Auch 

sind Menschen unterschiedlich be-

lastbar, brauchen mehr oder weni-

ger Regeneration. 

Was den einen aus der Bahn wirft, 

darüber kann ein anderer nur mü-

de lächeln. Ob schnell oder lang-

sam, leise oder laut, verrückt oder 

geradlinig – jeder kann auf dieser 

Welt seinen Beitrag leisten. Man-

che nehmen dieses «Leisten» zu 

ernst, rackern sich ab – und bren-

nen aus. Die Gründe können viel-

fältig sein, wie der Resilienz-Coach 

Daniel Linder auf Seite 10 erläutert. 

Auch Gott, der Sie geschaffen 

und befähigt hat, bietet Ihnen sei-

ne Freundschaft an. Lesen Sie mehr 

dazu auf den Seiten 6 – 8.

Life-Balance
Um nicht schlapp zu machen, versuchen Lang- 

streckenläufer beim Atmen ihren Rhythmus zu  

halten. Das lässt sich auch aufs Leben übertragen.  

Menschen, die durchhalten, haben einen gesunden 

Rhythmus und eine ausgewogene Life-Balance.

Nr. 46

Durchatmen
Manchmal ballen sich die 

Termine und wir fühlen uns 

von einem zum anderen ge-

jagt. Wie Sie weniger rennen 

müssen und mehr relaxen 

können, erzählen wir Ihnen 

auf Seite 11.

«Stehaufmann»

Samuel Koch (30) lässt sich 

trotz seiner Einschränkun-

gen nicht unterkriegen.  

In «Draussen in meinem 

Kopf» spielt er nun erstmals 

die Hauptrolle in einem  

Kinofilm. Seite 14 

Erfolgreich: Samuel Koch

Eis-Rakete
Elisabeth Vathje (24) betreibt 

ihren Sport seit zehn Jahren 

und zählt zu den besten Skele-

ton-Pilotinnen der Welt. Wes-

halb die Kanadierin so gelas-

sen ist, darüber lesen Sie auf  

Seite 14. 

Schnell: Elisabeth Vathje

«Nur noch kurz die Welt retten…» Seiten 6-7

Strahlefrau
 
Beruflich erfolgreich, glücklich ver-

heiratet und dreifache Mutter – so 

kennt man die deutsche Schauspie-

lerin Janine Kunze. Doch im Leben 

der 44-Jährigen herrschte nicht im-

mer eitel Sonnenschein. Sie erzählt 

davon auf Seite 16.

Geerdet: Janine Kunze 
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Beat Ritter:

Ausdauertalent

Schon in jungen Jahren erzielt Beat  

Ritter (41) sportliche Höchstleistungen.  

Er will allen zeigen, was er drauf- 

hat – besonders seinem Vater.  

Mit 23 realisiert der Spitzen- 

sportler, dass er gar nicht 

sein eigenes Leben lebt und  

reisst das Steuer herum.  

Seite 5 

Wie ein Mensch mit eigenen und 

äusseren Grenzen umgeht, hängt 

stark von seiner Prägung und sei-

nem Charakter ab. Ebenso verhält 

es sich mit Extremsituationen im 

Leben. Jeder Mensch erlebt Um-

stände anders und hat seine ganz 

eigene Belastungsgrenze. Manche 

zerbrechen an einer Erfahrung, an-

dere wachsen daran.

Karin Oesch hätte allen Grund, 

duckmäuserisch zu sein. Ein tragi-

scher Autounfall hat ihr Leben mas-

siv auf den Kopf und sie selbst auf 

die Probe gestellt. Heute sagt sie: 

«Ich bin stark geworden.» Auch Su-

sanna Rychiger ermutigt, in Gren-

zerfahrungen den Tatsachen ins 

Auge zu blicken: «Wenn wir über-

winden, werden die Grenzen neu 

gesteckt und unser Raum erwei-

tert.» Seite 13

Grenzerfahrungen

Eine unheilbare Krankheit, ein dramatischer Un-

fall, Verlusterfahrungen und Ohnmacht in ver-

schiedenen Lebensbereichen – all dies zeigt uns 

unsere Grenzen auf. Wann ist Akzeptieren, wann 

Überwinden angesagt?

Nr. 47

Vernetzt
Ein stabiles Netzwerk an 

Freunden will gepflegt sein. 

Doch in Krisenzeiten kennen 

Sie Menschen, auf die Verlass 

ist. Weitere Tipps für «Grat-

wanderungen im Leben» auf 

Seite 14.

Verrückt
Ob bei Gluthitze oder Eises- 

kälte, in den Bergen oder im 

Dschungel: «Survival»-Profi 

Bear Grylls (43) sprengt vie-

le Grenzen. Gegen die Angst 

hat der britische Abenteurer 

ein Rezept. Seite 20

Taff: Bear Grylls.

Verbunden
Ottmar Hitzfeld (69) hat den 

Fussball geprägt wie kein an-

derer. Geheimnis seiner Ge-

lassenheit: Er ist rund um 

die Uhr «online» mit sei-

nem «himmlischen Berater».  

Seite 19

Gelassen: Ottmar Hitzfeld

Karin Oeschs Geschichte Seiten 4-5

Verändert
 
«Ich habe mich so in diese Familie 

verliebt, ich habe mich in ihre Liebe 

füreinander verliebt, ich habe mich 

in ihren Glauben verliebt», sagte 

US-Schauspielerin Jennifer Gar-

ner nach ihrem Dreh für den Film 

«Himmelskind» Seite 19.

Stark: Jennifer Garner
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Aus und vorbei?

Die letzte Grenze 

 Eben noch hinterm Lenkrad – nun  

 blutend auf der Bahre. Leben und Tod  

 liegen oft nicht weit auseinander.  

 Über den Tod als «letzte Grenze»  

 und über das Leben lesen Sie auf den  

 Seiten 8 und 9. 

iSotck

iSotck
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Feuer in uns
«In dir muss brennen, was du in 
anderen entzünden willst», sagte 
der Kirchenvater und Philosoph 
Augustinus Aurelius. Weitere An-
haltspunkte für ein bisschen mehr 
Frieden auf dieser Welt finden Sie 
auf den Seiten 14–15.

Kraft in der  
Krankheit
Moderatorin Sylvie Meis über ih-
re Brustkrebserkrankung und das 
Ritual, das sie abends mit ihrem 
Sohn pflegt. Seite 19

Kein Scheinfrieden
Theologe Lukas Amstutz rät, nicht 
der Harmonie zuliebe Konflikte zu 
vermeiden, sondern sie auf gute Art 
auszutragen. Seiten 12–13

Lukas Amstutz

Online entdecken:  
www.jesus.ch

Krasse Kehrtwende
Ex-DSDS-Sänger Fröhlich hat und 
lässt dunkle Zeiten hinter sich. Von 
seinem neuen Weg erzählt er auf 
Seite 19.

Menowin Fröhlich

Sylvie Meis reut
ers
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Frieden

Wer träumt nicht von Frieden – und damit 
von einer besseren, gerechteren Welt? 
Frei von Hass, Schmerz und Angst! 

Fact
oderFake?


